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Herkunft Berggebiete.
Die Landwirtschaft in den Berggebieten 
bewirtschaftet ganzjährig gut 40 % 
der landwirtschaftlich genutzten Fläche. 
Die anspruchsvolle Topografie, 
die klimatischen Bedingungen oder 
die Entfernung zu den städtischen 
Zentren und Dienstleistungen sind 
Eigenschaften der Berggebiete.

Geschützte Herkunftsbezeichnung.
In der Schweiz sind die Bezeichnungen «Berg» und «Alp» für land- 
wirtschaftliche Erzeugnisse und daraus hergestellte Lebensmittel gesetzlich 
geschützt. Trägt ein Produkt die Zusätze «Berg» oder «Alp», so muss seine 
Herkunft und Verarbeitung bestimmten Anforderungen entsprechen.

Zeichen setzen.
Die gesetzlich geschützten Berg- und Alpprodukte dürfen mit den offiziellen 
Berg- und Alpzeichen versehen werden. Die offiziellen Berg- und Alpzeichen 
stärken die Glaubwürdigkeit von Berg- und Alpprodukten. Mit den Zeichen 
erfasst der Konsument sofort die Echtheit von Berg- und Alpprodukten. 

Mehrwert schaffen.
Die offiziellen Zeichen stärken die Berg- und Alpregionen. 
Sie unterstützen und fördern

– 	den Erhalt und die Weiterentwicklung von landwirtschaftlichen 
	 Traditionen und regionalen Spezialitäten.
– 	die standortgerechte Produktion in einer intakten Umwelt.
– 	die Wertschöpfung zur Stärkung der Berglandwirtschaft und
	 deren vielfältigen Aufgaben.

Vertrauen gewinnen.
Damit ein Produkt das Berg- oder Alpzeichen tragen darf, wird auf allen Verarbei-
tungsstufen kontrolliert, ob die Anforderungen erfüllt sind. Ausgenommen von 
der Zertifizierungspflicht sind Erzeugnisse, die direkt vor Ort an die Konsumenten
verkauft werden. Damit ist garantiert drin, was drauf steht.

Informiert sein.
www.schweizerbergprodukte.ch
www.schweizeralpprodukte.ch

Sömmerungsgebiet

Sömmerungsgebiet und Bergregionen I-IV

Gemeinden teilweise im Berg- 
oder Sömmerungsgebiet

Herkunft Alpgebiete.
Die saisonal bewirtschafteten 
Sömmerungsflächen befinden 
sich oberhalb der Bergzonen. 
Diese erstrecken sich je nach Region
von ca. 1200 bis auf 2400 m ü. M. 
Die Alpgebiete werden zwischen 
90 und 120 Tage im Jahr mit 
Tieren bewirtschaftet.
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